
 
 

 
 
 
Protokoll der ordentlichen Versammlung der Kirchgemeinde Hindelbank vom Montag,  
26. Juni 2023, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Hindelbank 
 
Vorsitz:   Franziska Sommer, Vizepräsidentin der Kirchgemeinde 
 
Protokoll:   Susanna Schneider, Sekretärin der Kirchgemeinde 
 
Anwesend vom KGR:  Jonas Plattner, Simon Liechti, Franziska Röthlisberger, Caroline  
    Landolt, Nadia Tschiemer 
 
Pfarrerinnen:   Lea Brunner 
 
Eingegangene  
Entschuldigungen:  Susanna Meyer 
     
Stimmenzähler:  Jürg Schöni 
 
Anwesend:   25  
Stimmberechtigt:  24 
Absolutes Mehr:  13 
 
 
Begrüssung 
Die Vizepräsidentin der Kirchgemeinde begrüsst um 19.30 Uhr die Anwesenden und eröffnet 

die Versammlung. Sie erläutert, dass die Traktanden in den Anzeigern der Wochen 20 (18. Mai 

2023) und 25 (22. Juni 2023) fristgerecht und ordnungsgemäss publiziert worden sind. 

Sie begrüsst weiter Otto Hofer, Berichterstatter für Printmedien, und Susanna Schneider, Proto-

kollführerin. 

Als Stimmenzähler schlägt Franziska Sommer Jürg Schöni vor. Es gehen keine weiteren Wahl-

vorschläge ein, womit dieser als gewählt gilt. 

Gemäss Art. 45 Organisationsreglement der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Hindel-

bank sind die Stimmberechtigen aufgefordert, auf Verfahrensfehler sofort aufmerksam zu ma-

chen. Bei Unterlassung geht das Beschwerderecht verloren. 

Sie bittet die Anwesenden, ihre Stimme offen mit Handzeichen bekanntzugeben. Stimmberech-

tigt in kirchlichen Angelegenheiten sind nur Personen, welche der evangelisch-reformierten Kir-

che angehören, das 18. Altersjahr zurückgelegt haben und seit mindestens drei Monaten in ei-

ner Einwohnergemeinde der Kirchgemeinde Hindelbank (Hindelbank und Bäriswil) angemeldet 

sind und in bürgerlichen Ehren und Rechten stehen.  

An der Versammlung nehmen 25 Personen teil. Davon ist 1 Person anwesend, die nicht stimm-

berechtigt ist.   
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Traktanden für die ordentliche Kirchgemeindeversammlung vom 26. Juni 2023 
 
1. Protokoll der ordentlichen Versammlung der Kirchgemeinde vom 28. November 2022  
2. Rechnung 2022 
3. Wahlen: 

- Kirchgemeindepräsidentin / Vizepräsidentin 
- Mitglieder Kirchgemeinderat   

3. Stand Kirchenrenovation 
4. Verschiedenes 
 
Es gehen keine Änderungsvorschläge betreffend die Traktandenliste von der Versammlung ein. 

Diese wird somit einstimmig genehmigt. 

1.  Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 28. November 2022     

       Die Präsidentin gibt bekannt, dass der Kirchgemeinderat das Protokoll der Kirchgemeinde-
versammlung vom 28. November 2022 an seiner Sitzung vom 26. Januar 2023 ohne Ein-
wand genehmigt hat. Sie weist darauf hin, dass das Protokoll an 20 Arbeitstagen bei den 
entsprechenden Gemeindeverwaltungen öffentlich aufgelegt war. Ein Auflagezeugnis liegt 
vor. Einsprachen sind keine eingegangen. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 
2. Rechnung 2022 
 Jonas Plattner begrüsst die Anwesenden. Er informiert über die Rechnung 2022. Die Rech-

nung ist zur Einsichtnahme auf der Homepage aufgeschaltet.  
 
 Er beginnt mit der Erfolgsrechnung des letzten Jahres. Der Personalaufwand sowie der 

Sach- und übriger Betriebsaufwand beinhalten den grössten Teil der Ausgaben. Kleinere 
Ausgaben setzen sich aus den Abschreibungen Verwaltungsvermögen, Einlagen in Fonds 
und Spezialfinanzierungen, Transferaufwand (z.B. Beiträge refbejuso, Finanzausgleich, 
Steuerinkasso, Registerführung) und den durchlaufenden Beiträgen zusammen. 

 
 Diese Aufwendungen ergeben einen Betrieblichen Aufwand von Fr. 634'329.20. 
 
 Mehraufwand in der Erfolgsrechnung sind bei folgenden Konti zu verzeichnen: 

• Systembedingte zusätzliche Abschreibungen  

• Berichtigung Forderungsverlust 

• Spesenentschädigung  

• Baulicher Unterhalt (Abo Brandmeldeanlage) 
  
 Mindererträge in der Erfolgsrechnung sind bei folgenden Konti zu verzeichnen: 

• Planmässige Abschreibungen (Kirchenrenovation konnte letztes Jahr noch nicht ab-
geschrieben werden) 

• Löhne Sigriste (zu viel budgetiert) 

• Material (KUW, Drucksachen, Veröffentlichungen Anzeiger) 

• Vergütungen an Behörden, Kommissionen 
 

 Die Erträge decken sich ziemlich genau mit den Budgetzahlen: 

• Fiskalertrag (Steuereinnahmen) 

• Entgelte: Benützungsgebühren für Vermietung Kirchgemeindehaus 

• Durchlaufende Beiträge (Kollekte) 
 

 Mehrerträge bei den Einnahmen sind bei folgenden Konti zu verzeichnen: 

• Kirchensteuern juristische und natürliche Personen 

• Verzugszinsen Steuern 
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 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit: Guthaben von Fr. 49'103.20, budgetiert war ein Minus-
betrag von Fr. 36'550.00. 

 
 Finanzertrag: Vermietung Pfarrhaus, Einnahmen von Fr. 25'166.25. 
 
 Ausserordentlicher Aufwand: Abschreibungen von Fr. – 72'106.10 (Buchungsvorschrift ge-

mäss Auflage des Kantons).  
 
 Kennzahlen per 31.12.2022: 
  
 Total Aufwand und Ertrag  Fr.    708'598.65  
 Aufwand- und Ertragsüberschuss: Fr.               0.00 
 Eigenkapital:  Fr. 1'320'234.41 
 Flüssige Mittel:   Fr. 1'048'965.73 
 Anlage im Bau   Fr.    668'060.22 (Renovation Kirche) 
 
 Die Rechnung wurde von einer externen Revisionsstelle geprüft. Ein Bericht wurde verfasst, 

in welchem eine gute Rechnungsführung bescheinigt wird. Die Revisionsstelle beantragt, 
die Jahresrechnung 2022 zu genehmigen. Ein Jahresbericht zur Datenaufsicht wurde eben-
falls durch die Revisoren verfasst.  

 
 Der Kirchgemeinderat hat die Rechnung 2022 mit Vorbehalt der Zustimmung der Kirchge-

meindeversammlung an seiner Sitzung vom 24. April 2023 genehmigt. Wer dieser ausgegli-
chen Rechnung, resultierend aus einem Ertrag von Fr. 708'598.65 und einem gleichlauten-
den Aufwand zustimmen will, bestätigt dies bitte mit Handzeichen. 

 
 Die Rechnung 2022 wird einstimmig von der Versammlung genehmigt. 
 
 Franziska Sommer dankt dem Rechnungsführer Fritz Jaggi für die kompetente Arbeit. 
  
  
3. Wahlen 

• Kirchgemeindepräsidentin / Vizepräsidentin 
Hanspeter Nadenbosch hat infolge Wohnsitzwechsel nach Rüti b. Lyssach als Kirchge-
meindepräsident demissioniert. Der Kirchgemeinderat schlägt Franziska Sommer als 
Kirchgemeindepräsidentin und Christian Spühler als Kirchgemeindevizepräsdent vor. 
 
Christian Spühler stellt sich persönlich vor. Er freut sich, dieses Amt zu übernehmen und 
hilft gerne auf diese Art die Kirchgemeinde weiterzubringen. 
 
Aus der Versammlung gibt es keine weiteren Wahlvorschläge. 
 
Beschluss: Da nicht mehr Vorschläge zur Wahl vorliegen, als Sitze zu besetzen sind 
(gemäss Organisationsreglement) erklärt der Kirchgemeinderatspräsident Franziska 
Sommer und Christian Spühler als gewählt. Er gratuliert Ihnen zur Wahl.   

 

• Mitglieder Kirchgemeinderat 
Für die Vakanzen beim Kirchgemeinderat gibt es zum heutigen Zeitpunkt noch keine 
Vorschläge. Bis Ende Jahr können wahrscheinlich mindestens zwei Personen zur Wahl 
vorgeschlagen werden. 
 
 

4.   Stand Kirchenrenovation 
 Simon Liechti informiert über den Stand Kirchenrenovation, welche Ende Februar mit einem 

Aufrichtetest und anschliessendem Einweihungsgottesdienst teilweise abgeschlossen 
wurde. Er zeigt Bilder der neu renovierten Kirche. 
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 Pendent sind die Renovation der Orgel und die Erneuerung der Fenster. Im Unterweisungs-
raum und der Seitenkappelle sind Fenster, die gemäss Auflage Denkmalpflege so belassen 
werden müssten. Unter Berücksichtigung auf das Energiesparen können diese Fenster je-
doch mit einem Innenfenster versehen werden.   

 Der beauftragte Orgelbauer kann die Renovation erst im Januar 2024 vornehmen, welche 
ca. 3 Monate dauern wird.  

 
 Beschallung Lautsprecher 
 Kurt Dürig erachtet die Beschallung als ungenügend. Die Lautsprecher seien falsch ange-

ordnet. Das Mikrofon müsse immer hinter dem Lautsprecher sein. Es darf nicht so sein, 
dass der Lautsprecher ein Einfluss auf das Mikrofon hat, sonst gibt es ein Widerhall und 
macht das Gesprochene undeutlich. Er empfiehlt, bei wenigen Gottesdienstbesuchern die 
Lautsprecheranlage nicht zu benützen. Zudem soll die Anordnung der Anlage nochmals 
überprüft werden. Der Kirchgemeinderat wird dem Thema Beschallung weitere Beachtung 
schenken und bei Bedarf noch optimieren. 

 
 
5.   Verschiedenes 
   
 Legat Fritz Witschi 
 Dieses Legat gibt es seit mind. 80 Jahren, mit einem Betrag von ca. Fr. 1'000.--. Jedoch 

durften nur die Zinsen benutzt werden. Heute gibt es auch kein Zins mehr. Dem Amt für 
Gemeinde und Raumordnung (AGR) wurde beantragt, das Legat aufzuheben, den Zweck 
zu erweitern und das Geld zu benützen, für die Spitex und das Seniorenheim Jurablick. 

 Das AGR hat der Zweckänderung und der Verwendung des Geldes zugestimmt. Die öffent-
liche Bekanntmachung wurde im Anzeiger publiziert. Die Einsprachefrist läuft zurzeit noch.  

 
 Schaukasten an der Bernstrasse 
 Die Scharniere des Schaukastens sind defekt. Da der Schaukasten aus Alu ist, kann er 

nicht geschweisst werden und müsste daher ersetzt werden. Die Frage ist nun, ob über-
haupt noch Bedarf für diesen Schaukasten besteht. Die Tendenz aus der Versammlung ist, 
den Schaukasten zu entfernen. Heute können die Anlässe im Internet angeschaut werden. 
Es wird noch vorgeschlagen, die Aushänge im Schaukasten neben dem Restaurant Füürio 
anzubringen. 

  
Franziska Sommer weist nochmals auf die Rügepflicht hin. Bei Unterlassung, auf Verfahrens-
fehler aufmerksam zu machen, erlöscht das Beschwerderecht. Sie bedankt sich bei allen Anwe-
senden für das Erscheinen. 
 
Schluss der Versammlung:  20.22 Uhr 

Die nächste ordentliche Versammlung der Kirchgemeinde Hindelbank findet am Montag,  

27. November 2023, 19.30 Uhr, im Kirchgemeindehaus Hindelbank statt. 

  

Kirchgemeinde Hindelbank 

Vizepräsidentin:                           Sekretärin: 

 

Franziska Sommer      Susanna Schneider 

 


